
 

 

 

 

Gemeindeversammlung, Dienstag, 23. Mai 2017, 20.00 Uhr, Chärnshalle 

Traktanden 

1. Politische Kontrolle und Steuerung  
 1.1 Kenntnisnahme Jahresbericht des Gemeinderats 2016 
 1.2 Rechnung 2016 
  1.2.1 Kenntnisnahme Berichte der Controlling-Kommission und der Revisionsstelle 
  1.2.2 Genehmigung 
   a) der Laufenden Rechnung  b) der Investitionsrechnung  c) der Bestandesrechnung 
  1.2.3 Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses von Fr. 5'784'361.01 der Laufenden 

Rechnung 2016 
2. Wahl der externen Revisionsstelle für die Prüfung der Rechnung 2017 
3. Verschiedenes  
  Informationen über aktuelle Geschäfte 
 
Die Akten zu diesen Traktanden können auf der Gemeindeverwaltung Rothenburg eingesehen werden. Stimmberechtigt 
sind stimmfähige Schweizerinnen und Schweizer ab dem vollendeten 18. Altersjahr, welche bis spätestens am 
18. Mai 2017 in der Gemeinde Rothenburg den politischen Wohnsitz gesetzlich geregelt haben.  
 
 
Rothenburg, 13. April 2017  Gemeinderat Rothenburg 
 

Traktandum 1 
1.1 Kenntnisnahme Jahresbericht des Gemeinderats 2016 
 

 
 
Der Jahresbericht des Gemeinderats ist ein Instrument der politischen Kontrolle und Steuerung. Es werden die wichtigs-
ten Projekte aus dem Jahresprogramm 2016 aufgezeigt, welche der Gemeinderat bearbeitet hat. Weitere Informationen 
zum Jahresbericht 2016 können Sie der detaillierten Botschaft entnehmen (www.rothenburg.ch/de/politik/gemeinde-
versammlung). Die folgende Aufzählung ist nicht abschliessend: 
 
 Kindergarten: Angebot zweijähriger Kindergarten; Planung, Umsetzung, Start 
 Neubau Sekundarschulhaus mit 3-fach Sporthalle Lindau: Baukredit inkl. Realisierung 
 Planung Sanierung und Umnutzung Schulhaus Konstanz 
 Alters- und Pflegeheim Fläckematte: Festlegung der Trägerschaft und Umsetzung 
 Arbeitsgruppe Schulwege: Überprüfung und Umsetzung baulicher und betrieblicher Massnahmen 
 Lärmsanierungsmassnahmen Gemeindestrassen (Stations-, Eschenbach- und Rüeckringenstrasse) 
 Überprüfung Parkplatzbewirtschaftung Gemeindegebiet 
 Analyse des Verkehrssystems im Arbeitsgebiet 
 Teilrevision Zonenplan Arbeiten (Entwicklungsgebiet Bahnhof) 
 Veräusserung des gemeindeeigenen Baulandes Eschenmatte, Bertiswil-Ost und Gimmermee (Finanzvermögen) ge-

mäss Etappierungsvorgaben aus der Zonenplanrevision Wohnen 
 

Antrag: Zustimmende Kenntnisnahme des Jahresberichts 2016. 
 

ERFOLGREICHE UMSETZUNG VON PROJEKTEN



Traktandum 1 
1.2 Rechnung 2016 
 

 
 
Die Rechnung 2016 schliesst bei einem  
Aufwand von Fr. 39'135'908.21  und einem 
Ertrag von Fr. 44'920'269.22  mit einem 
Ertragsüberschuss von  Fr. 5'784'361.01 ab. 
 
 

Der hohe Ertragsüberschuss ist dank der nachfolgenden Punkte zu Stande gekommen: 
 Buchgewinn aus dem Landverkauf Eschenmatte Etappe II von 4.4 Mio. Franken
 Restriktive Ausgabenpolitik 
 Höhere Gemeindesteuererträge  
 
Laufende Rechnung 
Funktionale Gliederung Rechnung 2016 Voranschlag 2016 Rechnung 2015 

Zusammenzug  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 3'164'583 846'649 3'328'750 772'600 3'139'973 783'098 

  Nettoaufwand  2'317'934  2'556'150  2'356'875 

1 OEFFENTLICHE SICHERHEIT 1'040'206 439'351 997'700 405'200 955'857 433'480 

  Nettoaufwand  600'855  592'500  522'377 

2 BILDUNG 14'712'791 5'141'662 14'524'450 4'975'700 14'407'173 5'004'000 

  Nettoaufwand  9'571'129  9'548'750  9'403'173 

3 KULTUR / FREIZEIT 761'089 127'857 732'950 104'350 682'533 135'982 

  Nettoaufwand  633'231  628'600  546'551 

4 GESUNDHEIT 7'118'068 5'741'050 7'162'000 5'581'400 6'842'949 5'399'850 

  Nettoaufwand  1'377'018  1'580'600  1'443'099 

5 SOZIALE WOHLFAHRT 5'958'049 513'832 5'874'750 488'700 5'893'494 664'281 

  Nettoaufwand  5'444'217  5'386'050  5'229'213 

6 VERKEHR 1'974'455 671'610 2'009'950 608'800 1'920'555 233'681 

  Nettoaufwand  1'302'845  1'401'150  1'686'874 

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 2'533'252 2'432'497 2'902'400 2'701'250 2'943'712 2'840'284 

  Nettoaufwand  100'755  201'150  103'428 

8 VOLKSWIRTSCHAFT 200'169 627'240 202'500 569'750 190'308 628'436 

  Nettoertrag 427'071  367'250  438'128  

9 FINANZEN UND STEUERN 1'673'247 28'378'521 1'655'800 23'196'700 1'598'831 26'130'901 

  Nettoertrag 26'705'274  21'540'900  24'532'070  

  Total 39'135'908 44'920'269 39'391'250 39'404'450 38'575'386 42'253'993 

 Ertragsüberschuss 5'784'361  13'200  3'678'607  

  Total 44'920'269 44'920'269 39'404'450 39'404'450 42'253'993 42'253'993 
 

 
Investitionsrechnung 
Funktionale Gliederung Rechnung 2016 Voranschlag 2016 Rechnung 2015 

Zusammenzug Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

1  OEFFENTLICHE SICHERHEIT 294'232  300'000  364  

2 BILDUNG 3'682'221 40'181 3'880'000  2'099'776  

3 KULTUR / FREIZEIT 349'037 33'545 400'000   2'600 

4 GESUNDHEIT       

5 SOZIALE WOHLFAHRT       

6 VERKEHR 486'599 383'651 1'375'000 300'000 476'631 300'000 

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 830'527 1'070'609 1'170'000 595'000 1'327'160 324'115 

8 VOLKSWIRTSCHAFT      

9 FINANZEN       

 Total 5'642'616 1'527'987 7'125'000 895'000 3'903'931 626'715 
 Nettoinvestitionen  4'114'629  6'230'000  3'277'216 

ERNEUT EINE POSITIVE JAHRESRECHNUNG



 
Bestandesrechnung per 31. Dezember 2016 (vor Ergebnisverbuchung) 

Zusammenzug Bestand am 31.12.2016 Bestand am 31.12.2015  Veränderung 
1 A K T I V E N 58'661'863 100.0% 52'872'278 100.0%   5'789'584 
10 FINANZVERMÖGEN 30'512'208 52.0% 27'732'895 52.5%   2'779'313 
100 Flüssige Mittel 8'923'057 15.3% 10'144'339 19.2%   -1'221'282 
101 Guthaben 11'805'671 20.1% 7'924'624 15.0%   3'881'046 
102 Anlagen 9'191'964 15.7% 9'246'923 17.5%   -54'959 
103 Transitorische Aktiven 591'517 1.0% 417'008 0.8%   174'508 
11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 28'149'655 48.1% 25'139'384 47.5%   3'010'271 
114 Sachgüter 27'297'644 46.7% 24'530'541 46.4%   2'767'103 
117 Übrige aktivierte Ausgaben 852'010 1.5% 608'842 1.2%   243'168 
2 P A S S I V E N -52'877'502 100.0% -49'193'671 100.0%   -5'223 
20 FREMDKAPITAL -25'700'787 48.6% -26'698'872 54.3%   998'085 
200 Laufende Verpflichtungen -11'545'073 21.8% -13'397'901 27.2%   1'852'828 
201 Kurzfristige Schulden -10'053'444 19.0% -43'322 0.1%   -10'010'122 
202 Langfristige Schulden -2'500'000 4.7% -12'500'000 25.4%   10'000'000 
203 Verpflichtungen für Sonder- -6'911 0.0% -6'897 0.0%   14 

  rechnungen        

204 Rückstellungen -125'000 0.2% -150'000 0.3%   25'000 
205 Transitorische Passiven -1'470'360 2.8% -600'753 1.2%   -869'607 
22 SPEZIALFINANZIERUNGEN -26'042'137 49.4% -22'338'829 45.4%   -1'003'308 
228 Verpflichtungen -26'042'137 49.4% -22'338'829 45.4%   -1'003'308 
23 KAPITAL -1'134'577 2.2% -155'970 0.3%   978'607 
239 Kapital -1'134'577 2.2% -155'970 0.3%   978'607  

Ertragsüberschuss  5'784'361  3'678'607    2'105'754 

 
Erläuterungen und Details zur Laufenden Rechnung 2016 
Im Wesentlichen ist der hohe Ertragsüberschuss auf den Landverkauf Eschenmatte Etappe II zurückzuführen. Der erzielte 
Buchgewinn beträgt über 4.4 Mio. Franken. Die Steuererträge entwickelten sich stärker als erwartet. Wiederum wurde 
auch dieses Jahr eine strikte restriktive Ausgabenpolitik verfolgt. Unterhalts- und Reparaturarbeiten wurden auf das Not-
wendigste reduziert. Auch bei den Anschaffungen wurde Zurückhaltung geübt und nur das Nötigste beschafft. Durch 
dieses kostenbewusste Verhalten mussten nicht alle Kreditpositionen voll ausgeschöpft werden. Vermehrt mussten Un-
terstützungen im Rahmen der gesetzlichen Fürsorge geleistet werden. Hingegen sind gegenüber dem Vorjahr keine ver-
mehrten Ausgaben bei der Restkostenfinanzierung (Kranken- und Pflegeheime sowie Spitex) zu verzeichnen. Mit der Ein-
führung des zweijährigen Kindergartens ist bei der Bildung wie erwartet eine Kostensteigerung erfolgt. 
 
Der Voranschlag 2016 sah Investitionen von 7.1 Mio. Franken vor. Effektiv wurden im Rahmen der Investitionsrechnung 
Ausgaben von 5.6 Mio. Franken (-21 %) getätigt. Einige Projekte wurden durch Abhängigkeiten von Dritten oder Einspra-
chen verzögert oder konnten aus Ressourcengründen nicht realisiert werden. Erfreulicherweise konnten einige Vorhaben 
auch günstiger abgewickelt werden als budgetiert. Das Grossprojekt Neubau des Sekundarschulhauses mit 3-fach Sport-
halle Lindau konnte mit dem Spatenstich anfangs Juli 2016 begonnen werden und schreitet terminlich und kostenmässig 
nach Plan voran. Insgesamt werden in den Neubau 25.45 Mio. Franken investiert. 
 
Antrag: Genehmigung der Rechnung 2016.  
 

Traktandum 2 
Wahl der externen Revisionsstelle 
 
Die Firma Balmer-Etienne AG, Luzern prüft seit drei Jahren die Gemeinderechnung. Die Zusammenarbeit verlief professi-
onell und kompetent. Die Firma weist eine breite Erfahrung im Bereich der Revisionstätigkeit in der öffentlichen Hand 
aus. Der Gemeinderat schlägt den Stimmberechtigten erneut die Balmer Etienne AG, Kauffmannweg 4, 6003 Luzern als 
externe Revisionsstelle vor. 
 
Antrag: Wahl der Balmer Etienne AG, Luzern für die Prüfung der Rechnung 2017. 
 

 
 



Traktandum 3 
Verschiedenes  
 
  Information über aktuelle Geschäfte 
 
Vorbesprechungen der Parteien 
CVP Rothenburg Donnerstag, 18. Mai 2017, 20.00 Uhr, Restaurant Bären  
FDP.Die Liberalen Rothenburg Dienstag, 9. Mai 2017, 20.00 Uhr, Restaurant Chärnsmatt 
SP Rothenburg Dienstag, 16. Mai 2017, 20.00 Uhr, Restaurant Bären 
SVP Rothenburg  Dienstag, 16. Mai 2017, 19.30 Uhr, Restaurant Ochsen 
 
Botschaft 
Die ausführliche Botschaft kann auf unserer Website www.rothenburg.ch heruntergeladen, am Schalter bezogen sowie 
telefonisch unter 041 288 81 11 bestellt werden. 


